
Beteiligung der Ortsräte im Rahmen der Haushaltsplanberatungen für den Haushalt 2020 Stand: 22.10.2019

hier: Zusammenfassung der in den Ortsräten für den Haushalt 2020 vorgebrachten Anträge, Anregungen, Wünsche und Diskussionsbeiträge

Ortsrat Sitzung
Anträge, Anregungen und Wünsche der Ortsräte

(Auszüge aus den Niederschriften)

zuständiges

 Gremium

Anmerkungen der 

Verwaltung

Brunkensen/

Lütgenholzen
01.10.2019

Herr Bünger-Lang bittet im Namen des Ortsrates darum, den Betriebskostenzuschuss an den TSV für die Sporthalle sowie den 

Zuschuss an den Heimat- und Kulturverein für die Heimatstube auch 2020 auszuzahlen.

Sportausschuss + 

Kultur-, Tourismus- und 

Weltkulturerbeausschuss

Mittel im Entwurf 2020 

eingeplant

Weiterhin spricht sich der Ortsrat dafür aus, in 2020 ein neues Garagentor für den Unterstellplatz des 2. Feuerwehrfahrzeuges auf 

dem Hof Bünger-Lang zu beschaffen. Hierzu liegt der Verwaltung ein Angebot vor. Das vorhandene Holztor ist abgängig. Der 

Stellplatz koste der Verwaltung keine Mietkosten, daher sieht es der Ortsrat für geboten an, die Kosten für ein neues Tor zu 

übernehmen.

Feuerschutz- und 

Ordnungsausschuss

ist zu beraten und 

Empfehlung abzugeben

Herr Milte ergänzt, dass in Lütgenholzen Lebensbäume vertrocknet sind und diese ersetzt werden müssten
Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Dehnsen 09.10.2019

Mittel für den Wegebau für einen barrierefreien Zugang zur Kirche mit Hilfe des Baubetriebshofes . Für 2019 wurden bereits Mittel 

i.H.v.  23.000,00 € letztes Jahr angemeldet. Hier geht es jetzt um die Unterstützung des Bauhofes, konkrete Summen können wir 

aktuell nicht nennen.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

Geschäft der lfd. 

Verwaltung

Mittel in Höhe von 4.000,00 € für das Freischneiden des städtischen Grundstücks unterhalb des Bolzplatzes am Bornbrink
Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Eimsen 26.08.2019

Herr Biering bittet darum, die Erneuerung des Zaunes entlang der Auffahrt am Dorfgemeinschaftshaus in den Haushalt 2020 

aufzunehmen. Insbesondere für die älteren Mitbürger dient der Zaun auch als Hilfe, um sicher zum Dorfgemeinschaftshaus bzw. 

wieder zur Straße zu gelangen.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Weiterhin bittet der Ortsrat darum, im Ort an der Hauptstraße eine dauerhafte Geschwindigkeitsmesstafel anzubringen. Es besteht 

nach wie vor der Eindruck, dass insbesondere Fahrzeuge aus Richtung Wettensen kommend deutlich zu schnell fahren. Durch eine 

Geschwindigkeitsmesstafel mit entsprechender Anzeige der Geschwindigkeit bzw. Symbolik verspricht sich der Ortsrat eine 

Absenkung der Höchstgeschwindigkeiten. Zu Auswertungszwecken soll die Messtafel auch Daten aufzeichnen können

Feuerschutz- und 

Ordnungsausschuss

Geschäft der lfd. 

Verwaltung

Wie bereits im Vorjahr beantragt der Ortsrat die Restaurierung des Ehrenmals an der Kirche.

Frau Friedemann weist in diesem Zusammenhang auf den politischen Beschluss zur Erstellung eines Gesamtkonzepts für die Pflege 

und den generellen Umgang mit der Erinnerungskultur hin. Dieser wurde bisher von der Verwaltung nicht umgesetzt.

Herr Zühlsdorff stellt den grundsätzlichen Bestand der Ehrenmäler in Zweifel. Seiner Meinung nach müsse darüber diskutiert 

werden, ob der Aufwand, welcher für die Unterhaltung aufgewendet werden muss, auf den Flächen der Ehrenmäler in anderer Weise 

verwendet werden kann.

Frau Friedemann hält dem entgegen, dass die Geschichte und insbesondere die NS-Zeit nicht in Vergessenheit geraten dürfen. Die 

vorhandenen Ehrenmäler bilden diesen Teil der Geschichte ab und müssen daher erhalten bleiben.

Herr Geldmacher wirft ein, dass die bisherigen Standorte der Ehrenmäler mit leicht zu unterhaltenen Informationstafeln 

ausgestattet werden könnten, welche in verständlicher und eingängiger Weise über die deutsche Geschichte informieren. Einigkeit 

besteht aber darin, dass der weitere Umgang mit den Ehrenmälern konzeptionell erarbeitet werden soll.

Kultur-, Tourismus- und 

Weltkulturerbeausschuss

1) Bestandserfassung ist 

abgeschlossen

2) 

Zustandsdokumentation 

wird erstellt

3) 2020: politische 

Diskussion über den 

Umgang mit dem Ergebnis
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zuständiges

 Gremium

Anmerkungen der 

Verwaltung

Föhrste 19.06.2019

Der Ortsrat Föhrste beantragt einstimmig, für folgende Maßnahmen Mittel im Haushalt 2020 bereit zu stellen

Erneuerung von Dach und Fassade des Schulgebäudes im Rahmen der Dorfentwicklung einschließlich der Umgestaltung eines 

„Kleinbereiches Außengestaltung“ auf dem Schulhof.

Der Förderantrag beim Amt für regionale Landesentwicklung (ArL) wird zum 15.09.2019 gestellt.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

Dach u. Fassade: bereits 

eingeplant

Schulhof: zunächst 

Ortsbesichtigung und 

Sachstandsermittlung 

notwendig

Anbau an das Feuerwehrhaus, so wie es im Feuerwehrbedarfsplan enthalten ist.
Feuerschutz- und 

Ordnungsausschuss

wird im Rahmen des 

Feuerwehrbedarfsplans 

abgewickelt

Erneuerung des Aushangkastens in der Bushaltestelle an der Alfelder Straße. Der vorhandene Aushangkasten ist in einem       sehr 

schlechten Zustand und sollte durch einen neuen, stabileren und größeren Kasten ersetzt werden, da durch die intensive Nutzung 

entsprechender Platzbedarf besteht

 --
Mittel im Entwurf 2020 

eingeplant

Gerzen 10.10.2019
Die Buswartehalle an der Grünenplaner Straße (bei Familie Bartens) ist verdreckt und in keinem guten Zustand. Für das 

Haushaltsjahr 2020 bittet Herr Höltgebaum deshalb um Sanierung dieses Objektes.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Des Weiteren bittet Herr Höltgebaum um die Erneuerung des Jägerzauns des Friedhofes, angrenzend an die Grünenplaner Straße.
Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Außerdem regt Herr Höltgebaum die Sanierung der Umkleiden der Sporthalle nach einem Wasserschaden an. Herr Klages begrüßt 

diesen Vorschlag. Herr Beushausen berichtet, dass der Wasserschaden aufgrund einer Versicherungsleistung abgedeckt ist. Eine 

gleichzeitige Sanierung der Duschen würde zwischen 25.000 und 30.000 Euro kosten. Hierfür sind im Haushaltsjahr 2019 keine 

Mittel eingeplant. Er hat jedoch eine Prüfung durch das Hochbauamt der Stadt Alfeld (Leine) veranlasst, ob noch Restmittel zur 

Verfügung stehen. Sollte dies der Fall sein, so wird die Maßnahme noch im Haushaltsjahr 2019 durchgeführt. Herr Höltgebaum 

begrüßt dieses und bittet, insofern die Maßnahme 2019 nicht durchgeführt werden kann, entsprechende Mittel im Haushalt 2020 zu 

veranschlagen.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss
erledigt

Herr Höltgebaum bittet darum, dass an zwei Stellen entlang des Gehweges im Bereich der Gerzer Kirche am Anfang und am Ende 

der Straße der Gehwegbordstein abgesenkt wird, da hier erst kürzlich eine Passantin gestürzt ist.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Herr Gensicke berichtet, dass die Treppe vor dem Feuerwehrgerätehaus absackt und dies insbesondere für ältere Mitbürgerinnen 

und Mitbürger gefährlich ist. Ebenso ist kein behindertengerechter Eingang zum Feuerwehrgerätehaus vorhanden. Er bittet um eine 

Prüfung der Neugestaltung des Vorplatzes, bei der die vorhandene Stiefelwaschanlage abgebaut wird und ein behindertengerechter 

Zugang geschaffen werden soll.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Hörsum 03.07.2019

Herr Hoffmann regt an, Haushaltsmittel für die Teerung des Verbindungsweges „Am Reißel“ und dem Wald einzuplanen. Besonders 

bei ergiebigen Regenfällen würde der jetzige Straßenbelag (Schotterung) auf die Straße gespült werden.

Anmerkung der Verwaltung:

Die Maßnahme wird aus noch vorhandenen Mitteln im Jahr 2019 umgesetzt bzw. im Haushalt 2020 entsprechend berücksichtigt.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss
erledigt

Imsen/

Wispenstein 
14.08.2019

Wie bereits in den Vorjahren bittet Frau Brodtmann darum, die Zuwegung zum Eingangsbereich zum Dorf- und Gemeinschaftshaus 

zu teeren. Durch die grobe Schotterung seien gehbehinderte Menschen und Rollstuhlfahrer nicht in der Lage, den Zugangsbereich 

gefahrlos zu erreichen. Frau Brodtmann berichtet, dass Herr Stellmacher eine Kostenermittlung hierzu anstellen wolle.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

ist zu beraten und 

Empfehlung abzugeben

Kosten: 45.000 EUR

2 von 4



Ortsrat Sitzung
Anträge, Anregungen und Wünsche der Ortsräte

(Auszüge aus den Niederschriften)

zuständiges

 Gremium

Anmerkungen der 

Verwaltung

Herr Denner bittet darum, sowohl die Straße, als auch den Gehweg des Doershelfer Wegs mit in den Splittungsplan aufzunehmen 

und in 2020 entsprechend zu ertüchtigen. Auch die Erneuerung des Sportplatzweges nach Imsen sollte für 2020 mit aufgenommen 

werden, sofern in diesem Jahr keine Ausbesserungsarbeiten mehr daran erfolgen. Die Zuwegung bzw. Zufahrt zum Friedhof Imsen 

sollte ebenfalls ausgebessert werden. Bei dem letzten Punkt sei die Zuständigkeit zwischen Kirche und Stadt Alfeld (Leine) evtl. noch 

zu klären.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Herr Werner erinnert noch einmal an den Friedhofsweg auf dem Friedhof Wispenstein. Die dortigen Absackungen sollten zeitnah 

beseitigt werden, hilfsweise wären entsprechende Mittel im Haushalt hierfür anzusetzen

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

Geschäft der lfd. 

Verwaltung

Langenholzen/

Sack 
09.09.2019

Friedhof: Die obere Wasserstelle soll an den gepflasterten Eingangsbereich verlegt werden. Unterhalb der Kapelle soll eine 

naturfreundliche Wiese für Bienen und Schmetterlinge angelegt werden.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Sporthalle Sack: Sanierung der Sanitäranlagen und Einrichtung eines 2. Fluchtweges in der Sporthalle Sportausschuss
ist zu beraten und 

Empfehlung abzugeben

Kindergarten Langenholzen: Neugestaltung des Eingangsbereiches mit der Möglichkeit, das Beet von den Kinder bepflanzen lassen 

zu können,   Einzäunung des Eingangsbereiches,    „Buddel-Loch“ im hinten Außenbereich des Kindergartens
Jugend- und Sozialausschuss

ist zu beraten und 

Empfehlung abzugeben

Treppe „Am Silienbusch“: Instandhaltungsmaßnahmen bzw. Sanierung der Treppe
Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Limmer 24.09.2019 Limmer: Installierung eines Hundekotbehälters in der Kanalstraße oberhalb des Feuerwehrhauses auf der Grün-/Freilauffläche
Feuerschutz- und 

Ordnungsausschuss

Geschäft der lfd. 

Verwaltung

Godenau: Straßensplittung "Am Bäckerberg" und Am Scharleng"
Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Godenau: Installierung eines Hundekotbehälters am „Brückenweg“ entweder am Spielplatz oder an der Glenebrücke
Feuerschutz- und 

Ordnungsausschuss

Geschäft der lfd. 

Verwaltung

Godenau: Erneuerung der Straße "Brückenweg"
Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Godenau: die zwei alten Lichtpunkte im Brückenweg durch LED- Lichtpunkte ersetzen
Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

zunächst Ortsbesichtigung 

und Sachstandsermittlung 

notwendig

Röllinghausen 17.09.2019

Dorfmittelpunkt/Vorplatz Schäferhaus, Friedhof: Seit Monaten stehen dort Baken, weil die Verkehrssicherheit nicht mehr gegeben 

ist. Die Situation müsse deutlich verbessert werden, der „Dorfmittelpunkt“ als „Entre“ der Stadt aufgewertet werden. Hierzu zählt 

auch der ehemalige Schulgarten, die Sporthalle und das Feuerwehrhaus. Der Ortsrat beantragt daher Haushaltsmittel für die 

Modernisierung des Dorfmittelpunktes in den Haushalt 2020 aufzunehmen.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

wird in Absprache mit OB 

in den OR eingebracht

MTV Röllighausen: Der Betriebskostenzuschuss an den MTV für die Sporthalle soll weiter gezahlt werden Sportausschuss
Mittel im Entwurf 2020 

eingeplant
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Anmerkungen der 
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Feuerwehrhaus: Die Situation sei zwischenzeitlich ganz anders als 2017. Zu diesem Zeitpunkt war die Zukunft der Ortsfeuerwehr 

gefährdet. Mittlerweile sei die Wehr erstarkt und bestehe aus 25 Kameradin-nen und Kameraden. Dafür ist die Fahrzeughalle viel zu 

klein. Es gibt keine Abgasabsauganlage. Die Parkplatzsituation im Alarmfall ist schwierig, die Zufahrt zum Feuerwehrhaus 

ungenügend. Ein „Schwarz/Weiß“-Bereich nicht vorhanden. Hierzu zeigt er einen Auszug aus dem Feuerwehrbedarfsplan der Stadt 

Alfeld (Leine) mit Stand 30.09.2015, aus denen die aufgezeigten Mängel bereits hervorgehen. Die vorhandene Handdruckspritze im 

TSF reiche nicht aus. Die Feuerwehr habe geliefert, nun sei es an der Zeit, dass auch das Gebäude und das Fahrzeug zukunftssicher 

gestaltet wird. Der Ortsrat beantragt daher Haushaltsmittel für die Modernisierung des Feuerwehrhauses so-wie Haushaltsmittel für 

ein neues wasserführendes Feuerwehrfahrzeug in den Haushalt 2020 aufzunehmen

Feuerschutz- und 

Ordnungsausschuss

ist zu beraten und 

Empfehlung abzugeben

Spielplatz Schützenweg: Frau Schunder erklärt den Zustand des Spielplatzes. Die Spielgeräte sind aus den 1970/80er Jahren und 

nicht mehr zeitgemäß. Dieser benötigt dringend einer Modernisierung, damit die Kinder im Spiel kreativ gefördert werden können. 

Der Ortsrat beantragt daher für die Umgestaltung und Sanierung des Spielplatzes Haushaltsmittel in den Haushalt 2020 einzustellen

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

ist zu beraten und 

Empfehlung abzugeben

Zudem bittet der Ortsrat darum, dass die Grünflächen zukünftig in häufigeren Intervallen gepflegt werden, damit das Ortsbild 

weiterhin ordentlich bleibt. Es könne nicht sein, dass das Ordnungsamt private Personen auffordert entsprechende Maßnahmen 

vorzunehmen und die Stadt selbst pflegt ihre Flächen auch nicht richtig

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

Geschäft der lfd. 

Verwaltung

Zuwegung Katthagen/Ziegelmasch:Frau Schunder bittet in diesem Zuge außerdem um Kontrolle der Zuwegung vom Katthagen zum 

Hindenburgstadion/7 Berge Bad. Der Weg sei in einem schlechten Zustand.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

Geschäft der lfd. 

Verwaltung

Ehrenmal:  Herr Voit geht auf ein Schreiben ein, in dem es um eine Katalogisierung von Ehrenmalen ging. Aus Sicht des Ortsrates 

muss auch das Röllinghäuser Ehrenmal kontrolliert und, wenn erforderlich, saniert werden.

Kultur-, Tourismus- und 

Weltkulturerbeausschuss

1) Bestandserfassung ist 

abgeschlossen

2) 

Zustandsdokumentation 

wird erstellt

3) 2020: politische 

Diskussion über den 

Umgang mit dem Ergebnis

Wanderkartenhäuschen / Wanderkarte: Der Ortsrat bitte darum, dass ein weiteres Wanderkartenhäuschen samt Wanderkarte am 

Steinbergedenkmal aufgestellt wird.

Kultur-, Tourismus- und 

Weltkulturerbeausschuss

Überprüfung im Zuge des 

Wegekonzeptes durch die 

Region Leinebergland

Der Ortsrat stellt den Antrag, im Haushaltsplan 2020 ein eigenes Budget für den Ortsrat Röllinghausen einzuplanen, damit der 

Ortsrat in die Lage versetzt wird, kleinere Maßnahme ohne großen Verwaltungsaufwand selbst vornehmen zu können.
Verwaltungsausschuss

ist zu beraten und 

Empfehlung abzugeben

Planung Ausbau "Auf den Weinberg": Der Ortsrat bittet um Mitteilung, wie weit die Planungen für den Ausbau der Straße „Auf den 

Weinberg“ vorangeschritten sind und bittet ggf. darum, Mittel für diesen Ausbau im Haushalt 2020 bereit zu stellen

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

ist zu beraten und 

Empfehlung abzugeben

Warzen 24.09.2019

Das DRK Warzen sowie die AWO Warzen haben einen Antrag auf barrierefreien Zugang des Dorfgemeinschaftshauses (ehemalige 

Schule) gestellt. Hierzu führt Frau Wiegand aus, dass hinsichtlich des allen vorliegenden Planes eine Ortsbesichtigung mit dem 

Bauamt stattgefunden habe. Dabei wurde die Ausgestaltung des geplanten Bauwerks vorgestellt. Nach kurzer Diskussion unterstützt 

der Ortsrat den von DRK und der AWO gestellten Antrag. Die vom Bauamt geschätzten Kosten von ca. 40.000,00 € sollen in den 

Haushaltsplan 2020 aufgenommen werden.

Bau- und 

Grundeigentumsausschuss

ist zu beraten und 

Empfehlung abzugeben
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